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Kreisverbandsmeisterschaft Trap  2019      
 

 
Samstag, 15. 06. 2018  
auf der jagdlichen Schießanlage „Am Schweinsrücken“ in Seesen. 
 

   
Austragung nach SpO DSB, Stand 01.01.2019, Regeln Trapschießen (SpO 3.10) 
 
Waffenart:   
Zugelassen sind alle Flinten einschließlich halbautomatische Modelle, die Kaliber 12 nicht 
überschreiten 
 
Munition:   
Zugelassen ist das Kaliber 12/70, Schrote max. 2,41 mm, Schrotgewicht max. 24,5 g 
Bleischrot. 
 
Anschlag:        
Sportlicher Voranschlag 
 
Probe:             
1 Funktionsschuss (ohne Wurfscheibe)  
 
Schusszahl:     
25 bis max. 50 bei 25 Wurfscheiben 
 
Wertung:       
offene Klasse, DSB Einzel – und Mannschaftswertung 
   



Startgeld/Reuegeld:    
5,00 Euro pro Schütze, zahlbar an den Kreisverband Bad Gandersheim 
 
Standgeld:     
6 Euro für die Wurfscheiben, von jedem Schützen vor Startbeginn zahlbar an den 
Standbetreiber. Das Geld bitte passend mitbringen. 
  
  
 

Startzeiten 
 

Samstag,  15.06.2018 
 
09:00       2  x  SSV Seesen             4  x  KKS Hahausen   
09:45       3  x  SG Kreiensen     3  x  SG Seesen   
10:30       3  x  SG Kreiensen            3  x  SG Seesen  
11:15       3  x  SG Kreiensen        1  x  SSV Seesen 1 x SG Wolfshagen   
 
  

  
 
 

Die Schützen werden gebeten, sich spätestens 20 Min. vor ihrem Start  
einzufinden. 
 
Die Termine sind bitte einzuhalten!!   
Bei Nichteinhaltung scheidet der Schütze aus!! 
 
Jeder Schütze hat seinen Schützenpass vor Startbeginn vorzulegen (Versicherungsschutz 
DSB) 
 
Bei jedem Schützen wird eine Munitionskontrolle vorgenommen (keine 28 g Ladung 
zugelassen). 
 
Damit ein zügiger Durchlauf der Rotten gewährleistet ist, wird um geeignete 
Schießkleidung gebeten (Schießweste/-jacke mit großen Taschen oder entsprechende 
Tasche für die Munition). Die abgeschossenen Hülsen sind wieder mitzunehmen. 
 
 

 

Den Sicherheitsanweisungen der Schießleitung ist unbedingt Folge 
zu leisten. 
 
 
Mit Schützengruß 

Jürgen  Ballay 
 

 

 

  



 


